
Wirtschaftsschulen
des Kreises Steinfurt

Berufskolleg mit Beruflichem Gymnasium

Guter Unterricht ist für uns mehr als die
Umsetzung von Lehrplänen. Besondere
Angebote fördern und erleichtern Ihnen das
Lernen:

 Start-up-Projekt zum Kennenlernen und zur Klärung
von Erwartungen und Zielen zu Beginn der Klasse 11

 spezielle Trainings zu Lerntechniken und
Arbeitsmethoden

 Angleichungskurse in der Klasse 11
(z. B. Mathematik, Englisch)

 Planspiele (Standortentscheidung, Investor Industrie,
Börse) und Teilnahme an Wettbewerben

 einwöchige Studienfahrt in Klasse 12

 zwei- bis vierwöchiges Betriebspraktikum bzw. duales
Hochschulpraktikum

 Betriebserkundungen

 Projekttage und jahrgangsübergreifende Projekte

 Hochschulinformationstage, Kontakte mit Universitäten

 Individuelle Kompetenz- und Entwicklungsberatung

 Selbststudium im Zentrum für Information und
eigenverantwortliches Lernen

 Voraussetzung für die Aufnahme in die
Jahrgangsstufe 11 ist die Berechtigung zum Besuch
der gymnasialen Oberstufe. Erfolgreiche Absolventen
der Höheren Handelsschule (Schwerpunkt Sprachen)
können in die Jahrgangsstufe 12 aufgenommen
werden.

 Wir verstehen den Bildungsgang als ortsnahes
Angebot für Schülerinnen und Schüler aus dem
südlichen Teil des Kreises Steinfurt. Die Fahrtkosten
werden erstattet, wenn der Schulweg mehr als 5 km
beträgt. Es gilt die Schülerfahrtkostenverordnung. Nach
dem Lernmittelfreiheitsgesetz wird anteilig Lern-
mittelfreiheit gewährt.

 Für die Anmeldung benötigen wir
- das letzte Zeugnis als Kopie
- einen tabellarischen Lebenslauf mit Lichtbild
- Anmeldeformular

Anmeldetermine: bis Ende Februar 2010

 Hier können Sie sich informieren:

Wirtschaftsschulen
des Kreises Steinfurt

Berufskolleg mit Beruflichem Gymnasium

Abteilungsleiterin Ursula Claas
Bildungsgangleiter Ralf Fleige

Bahnhofstraße 28 – 48565 Steinfurt
Telefon: 02551 7019-0

www.wirtschaftsschulensteinfurt.de
berufskolleg@wirtschaftsschulensteinfurt.de

ABITUR
Berufliches Gymnasium

für Wirtschaft und Verwaltung

So starten SieWir fördern Sie!

Bereit für
die Zukunft

 fachlich qualifiziert
 persönlich stark
 sozial verantwortlich



 Mit der Berechtigung zum Besuch der gymnasialen
Oberstufe wollen Sie sich den Weg in das Studium oder in
eine qualifizierte berufliche Ausbildung offen halten.

 Sie wollen eine Schulform besuchen, in der die berufliche
Praxis besonders berücksichtigt wird.

 Sie wollen die Chancen nutzen, die Ihnen die Kombination
von allgemeiner Grundbildung und wirtschaftsberuflichen
Kenntnissen eröffnet.

 Sie wissen, dass die Sekundarstufe II ein full-time-Job ist
und dass man für den Erfolg etwas tun muss.

 Sie wissen, dass Verantwortungsbereitschaft bedeutet,
sich auch für andere zu engagieren.

Ihre Chance:
Das Abitur

mit Schwerpunkt Wirtschaft

 Der erfolgreiche Abschluss der Klasse 13 berechtigt zum
Studium aller Fachrichtungen an jeder Universität,
Gesamthochschule oder Fachhochschule, bietet verbesserte
Einstiegschancen in kaufmännische Berufe und ermöglicht
den Eintritt in den gehobenen Dienst der öffentlichen
Verwaltung.

 Der erfolgreiche Abschluss der Klasse 12 vermittelt den
schulischen Teil der Fachhochschulreife. Sie erhalten wirt-
schaftsberufliche Grundkenntnisse, die Ihnen den Weg in
eine qualifizierte berufliche Ausbildung erleichtern.

 ...führt über den obligatorischen Leistungskurs Be-
triebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen sowie über
den Leistungskurs Englisch oder Deutsch und ein diffe-
renziertes Angebot an Sprachen und Fächern im be-
rufsbezogenen und berufsübergreifenden Bereich.

 einen Neustart in einer neuen Schule und in neuen
Fächern

 Lernen im Klassenverband,
das Ihnen die Orientierung erleichtert

 IT-Unterricht an Einzelcomputerarbeitsplätzen

 eine moderne Sprachwerkstatt

 handlungsorientierten Unterricht auch in
Kooperation mit der regionalen Wirtschaft

 Projekte und Verknüpfungen mit anderen
Bildungsgängen

 Lehrerinnen und Lehrer, für die Praxisnähe
und der Berufsbezug im Unterricht Alltag sind

 den Übergang in die Höhere Handelsschule,
falls der Start Probleme macht

 Fortführung von Latein als 2. Fremdsprache
zum Erwerb des Latinums nach Klasse 11 in
Zusammenarbeit mit einem benachbarten
Berufskolleg.

STUNDENTAFEL 11.1 11.2 12.1 12.2 13.1 13.2

Berufsbezogener Bereich

Betriebswirtschaftslehre
mit Rechnungswesen/
Wirtschaftsrecht

5 5 5 5 5 5

Mathematik 3 3 3 3 3 3
Englisch 3 3 3(5)1 3(5) 3(5) 3(5)
Spanisch od.
Französisch

3(4)2 3(4) 3(4) 3(4) 3(4) 3(4)

Wirtschaftsinformatik 3 3 2 2 2 2
Biologie oder Physik 2 2 2 2 2 2

Volkswirtschaftslehre 2 2 2 2 2 2

Berufsübergreifender Bereich

Deutsch 3 3 3(5)1 3(5) 3(5) 3(5)

Gesellschaftslehre mit
Geschichte

2 2 2 2 2 2

Religionslehre 2 2 2 2 2 2
Sport 2 2 2 2 2 2

Differenzierungsbereich

Wahlfach 2 2 2 2 2 2

1 5-stündig, wenn 1. Leistungsfach; Wahl zu Beginn der
Jahrgangsstufe 12

2 4-stündig, wenn die 2. Fremdsprache nicht bis Klasse
10 belegt ist.

Wir bieten als zweite Fremdsprache Französisch oder
Spanisch an.

Ihre Perspektive Ihr Weg zum Abitur Wir bieten


